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Neue .verbWrte auf Erfahrung gegründete MerlaMfel,
Die Ader-iösss ist in ssiFsndm SäKei,

Nützlich. ^g»««««°>»^^ Schädlich.
1. Im hohen Alter oder

in der Kindheit.
2. Bey schwacher keibs-

Beschaffe»heir ober schwere
durch Krankheit.

I, Wenn der Puls klein.

Bey besorgenden j
.Entzündungen.

2.. Zu Verhütung der

Wundfiebern in tiefen
^Süllen / Wunden «nd

andern Verletzungen.
z. Bey dem Anfang

der hitzigen Fiebern/ ehe

solche vollkommen vor,
'„Handen stnd.

4. Jn der Vollblü-
tigkcit.

ZweiFelHaft.
t. Wer niemalen ge

laßen. die Verdauung schlecht verrichtet wird
2.ZN grsssenSchmer- Blut erzeugt,

zen oder andern Zufällen.
z. In schon vorhan«

denen Entzündungen.
4. Ii? heftigen schsn

vorhandene« Fiebern.

weiche schwach oder abwechs:
kendunddie Hnnt blos ift.

4. Wenn dieüusseriWlied-
massen oft kalt und mir
einem weichen Anfühlen ges
schwollen sind.

-S. Wenn m an feit langer
i Zeit nur wenig oder schlecht

nährendeSpeisen geessen hat
welche man stark verzehrt.

6. Wenn seit langer Zeit
der Magen in Unordnung ist?

und sich daher fthr wenig

In diesen Punkten sind mit
AderllZss-ii schädliche nnd
.todrliche Folgen verursachet
.worden, «ls auch höchst
beglückte, darum hier eine gute
Entscheidung der Umständen
erforderlich ist, und alss sich
bey solchen Raths zu pflegen,
w?!che die gehörigen Einsich-
ttn haben.

7. Wenn man eiue merkliche Ausleenmg hat., durch verschiedene
Arten vsn Blutsiurzungen, oder durch einen Durchfall, den Harn
oder den Schweis, wenn die Scheidung der Krankheit schon durch
einen von diesen Wegen geschehen ist-,

zz. Wenn man feit langer Zeit an einer schleichenden Krankheit
Kider, und .mir vielen Verstopfungen geplagt ist, welche die Erzeugung

des Geblüts ist..

y. Wenn nmn entkräftet ist, es mag solches herrühren, woher
es imnrer seyn mag ; auch wenn das Geblüt blas und ist.

1«. Z,<lemalen a» /einem.schmerzhaften .Miede, .solidem un
entgegen gesetztem Lrr.

-ii. Wo daS Geblüt stark nsch oben treibet, -davon Beschwerden^«
Haupt und Brust entstehe« isbdie Fußlassesicherer als eine ArnilZsse.

rs. Allz« sft Aderlässen schwächet und -verderbet Geblüt und
Natur, auch zu wenig heraus lassen machet nur dns Geblüt unru?
hig, und allzu vi:! ist gar unvernünftig ; gewisses Maas lasset sich

«it« .bestimme»., weilen nicht alle gleich .vollblülig sind.

Mas-vom WZzzr nach dem Aderlässen zn murbmnssen ist.
Schön rochBlutmitWüsser bedekt, GestMvy.
Roth und schaumig, vieles Geblüt.
Roth mit einem schwarzen Ring, Ha«pSwtb.
Schwarz und Wasser unten, Wassersucht.
Schwarz und Wasser oben, Aevsr.
Schwarz mit einem rothen Ring, Gichter.

7. Schwnrz schäumig, kalte Süß.
'8. Weislicht Blut, Verschle'imung.
9. Blau Blut, Milzschwschhe.it.

10. Grün Blut, hitzige Gclle.
11. Gelb Blut, Schaden «n der Leber.
12. Wassericht Blut, Möchten Nlagen.
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